
GS-Schulleiterin Thea Habig wird von ihrer IGS Mutterstadt verabschiedet 
 
 
Wenn die Schulgemeinschaft, also Schülerinnen und Schüler, Lehrerkollegium, Eltern, 
Schulträger und Schulaufsicht ihre Schulleiterin unter dem Motto ”10 Jahre Thea” mit einem 
großen Programm im Schulhof gemeinsam verabschieden, dann bestand ein besonders 
gutes, herzliches Verhältnis mit der so geehrten Rektorin. Die Integrierte Gesamtschule 
Mutterstadt, die jetzt ihr 10-jähriges Bestehen feierte, war ”ihre Schule, ihr Kind”, denn Thea 
Habig baute die IGS mit auf, prägte Inhalt, Geist und Zielsetzung der neuen Schule und war 
ihre erste Rektorin bzw. Direktorin. 
 
Die beliebte Schulleiterin verlässt Mutterstadt mit Ende dieses Schuljahres und wechselt in 
das Wissenschaftsministerium nach Mainz, wo sie in einer Arbeitsgruppe für die Reform der 
Lehrerausbildung ihre praktischen Erfahrungen einbringen kann. Dabei kommen der 
Pädagogin auch ihre Lehrfachausbildung in Heidelberg und ihre früheren 
Unterrichtstätigkeiten an der Gesamtschule in Kastellaun und in der Realschule Mundenheim 
zu Gute. 
 
Der erste Programmteil am vergangenen Freitag im Schulhof der IGS war gleichzeitig die 
Verabschiedung der Schülerinnen und Schüler in die diesjährigen Sommerferien und so 
wurde die Veranstaltung unter dem Motto ”Eine Ära geht zu Ende, denn Thea bricht zu 
neuen Ufern auf” vom Kollegium so gestaltet, wie Thea Habig gewirkt und gelebt hat, 
nämlich inmitten ihrer Schülerinnen und Schüler. Musik der Schulband, Tänze, ein 
Clownauftritt, Lieder, Darstellendes Spiel, ein Anagramm ? alle Jahrgangsstufen und 
Arbeitsgemeinschaften waren präsent, teilweise auch mit kleinen persönlichen Geschenken 
und immer wieder herzlichen Gesten der Umarmung und Verabschiedung. Thea Habig hat 
diese Schule mit Herz aufgebaut und mit Herz geleitet, dies wurde auch von Frau Liefke als 
Vertreterin der pfälz. Schulleitervereinigung IGS und von Landrat Werner Schröter für den 
Schulträger in ihren Dankesworten so gesehen. Von der Schülermitverantwortung gab es 
einen Präsentkorb, ”gefüllt” von allen Jahrgangsstufen mit Bewertungen über ihre Tätigkeit 
als Schulleiterin und für die Klasse 6d hinterlässt Thea Habig mit einem Fuß- und Hand-
Gipsabdruck die Spuren ihrer Tätigkeit in Mutterstadt. 
 
Zu dem zweiten ”offiziellen” Teil der Veranstaltung lud anschließend der stellvertr. Leiter der 
IGS, Wilfried Radloff, in die Cafeteria der Schule ein. Hier verabschiedete Ltd. 
Regierungsschuldirektor Michael Mosbach Thea Habig als Schulleiterin der IGS Mutterstadt, 
erwähnte dabei insbesondere ihre Tätigkeit als Planungsleiterin beim Aufbau der IGS vor 10 
Jahren und ihre künftige Tätigkeit im Ministerium. Für den Elternbeirat dankte Armin Rief für 
die Zusammenarbeit ”IGS und Habig gehören zusammen” und überreichte als Dankeschön 
ein Bild (Collage ) vom Werdegang und Schulalltag der Gesamtschule. Dem schloss sich der 
Freundeskreis der IGS an. 
 
Dank und Anerkennung für das sehr gute Zusammenarbeiten gab es auch von 
Bürgermeister Ewald Ledig für den Schulstandort Mutterstadt. Auch dieser Teil der 
Verabschiedung wurde von Liedern und Darstellendem Spiel unter Mitwirkung des 
Kollegiums umrahmt. Die scheidende Schulleiterin zog in ihrer Abschiedsrede nochmals 
Resümee ihrer Tätigkeit hier in Mutterstadt und dankte und erwähnte besonders die 
Personen und Behörden, von denen sie auf diesem Weg positiv begleitet wurde. 
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